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Betroffen sind Hameln, Klein Berkel, Tündern, Groß Berkel, Dehmke, Königsförde,
Wallensen, Diedersen und Bisperode

  

Warnstreik im Weserbergland: Einige Müllabfuhrtermine werden wieder in die Tonne
getreten

  

Hameln (wbn). Wegen des fortdauernden Streiks im Öffentlichen Dienst können heute im
Weserbergland erneut einige Müllabfuhrtermine in die Tonne getreten werden.

  

Aufgrund des Warnstreiks im Öffentlichen Dienst am heutigen Montag werden verschiedene
Sammeltouren der Kreis-Abfall-Wirtschaft ausfallen. Betroffen sind die Restmülltouren in
Hameln, Klein Berkel, Tündern, Groß Berkel, Dehmke, Königsförde, Wallensen, Diedersen und
Bisperode sowie die auf den heutigen  Montag terminierte Abholung von Elektrogeräten in
Rohrsen und in Ortsteilen von Bad Münder und Coppenbrügge. Diese Touren werden sobald
wie möglich in den nächsten Tagen nachgefahren.       

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Deshalb bittet die Kreis-Abfall-Wirtschaft die Mülltonnen und  Elektrogeräte in diesen Bereichen
bereitgestellt zu lassen. Es wird  weiter darum gebeten, dass alle Mülltonnen sowie Papier,
Grünschnitt und  Sperrmüll der im Verlauf der Woche planmäßig stattfindenden  Sammeltouren
ebenfalls am jeweiligen Abfuhrtag bereitgestellt werden.  Fragen beantwortet die Abfallberatung
der Kreis-Abfall-Wirtschaft  montags bis donnerstags, von 7.30 bis 17.00 Uhr und freitags von
7.30  bis 16.00 Uhr, in der Ohsener Str. 98 in Hameln sowie am Telefon unter  (05151)
9561-36/ -30.
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